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Hauptverhandlung 
wegen Zwangsprostitution 

 
Strafkammer 2 – Beginn: Donnerstag, den 06.06.2019, 09:00 Uhr, Saal 231: 
 
Anklagevorwurf: Zwangsprostitution u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 36 Jahre alten Angeklagten vor, die Geschädigte zur Beglei-
chung von Schleusungsschulden veranlasst zu haben, zwischen September 2015 und April 
2017 der Prostitution nachzugehen. Der Angeklagte soll der Geschädigten dabei - auch unter 
Zuhilfenahme eines weiteren, 34 Jahre alten Angeklagten - gedroht haben, sie oder ihre in Afri-
ka lebende Familie umzubringen, falls sie sich nicht für ihn prostituiere.  
 
Der 36 Jahre alte Angeklagte soll der Geschädigten des Weiteren regelmäßig mit der flachen 
Hand in das Gesicht geschlagen haben, um seine Drohungen zu untermauern. Er soll die Ge-
schädigte am 19. April 2017 zudem gegen ihren Willen und unter Zufügung von Schlägen zum 
Beischlaf gezwungen haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Donnerstag, 13. Juni 2019, 
Donnerstag, 20. Juni 2019, 
Donnerstag, 27. Juni 2019, 10:00 Uhr, 
 
jeweils um 9:00 Uhr (soweit nicht anders vermerkt), Sitzungssaal 231. 

 
   

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben! 
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